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Z weifelsohne war das Jahr 2020 von einem all-
gegenwärtigen Thema geprägt: dem Corona-

virus. Auch der Verband Schweizer Wanderwege 
war gefordert. Kurzfristige Änderungen der Rah-
menbedingungen verlangten nach Flexibilität und 
Kreativität. Was die Studie «Sport Schweiz 2020» 
bereits belegte, wurde diese Saison durch die einge-
schränkten Reise- und Freizeitmöglichkeiten noch 
verstärkt: Das Wandern ist die beliebteste Sportart 
der Schweizerinnen und Schweizer. Auf den hie-
sigen Wanderwegen waren wohl noch nie so viele 
Menschen unterwegs wie dieses Jahr. Bekannte 
Wanderhotspots wurden von Wanderbegeisterten 
erwartungsgemäss überflutet, doch auch entlegenere 
Orte durften sich über viele Besucherinnen und 
Besucher freuen.

Trotz zahlreichen Unsicherheiten und Einschrän-
kungen blicken wir auch auf viele positive Ent-
wicklungen zurück. So wurde beispielsweise das 
animierte Video «Like to Hike» realisiert. Es erklärt 
wenig erfahrenen Wanderinnen und Wanderern, 
die dieses Jahr besonders häufig unterwegs wa-
ren, worauf es für eine genussvolle Wanderung 
ankommt. Ausserdem konnte die Umsetzung des 
einheitlichen Erscheinungsbilds des Verbands wei-
testgehend abgeschlossen werden. Insgesamt tra-
gen nun 22 kantonale Wanderweg-Organisationen 
den neuen visuellen Auftritt mit, und die zentralen 
Kommunikationsmittel wurden dem frischen Cor-
porate Design angepasst. Zum ersten Mal wurden 
im Rahmen des 2019 geäufneten «Mobiliar Fonds 

Brücken & Stege» Projekte finanziell unterstützt. Die 
erste Ausschreibung war ein voller Erfolg: Aufgrund 
der über 40 spannenden Eingaben wurden von der 
Mobiliar anstatt der vorgesehenen CHF 250 000 
grosszügige CHF 340 000 vergeben. Angesichts der 
Coronakrise darf auch der erneute Einnahmenre-
kord von über sechs Millionen Franken aus Gönner-
beiträgen als besonderer Erfolg verzeichnet werden.

Daher gilt es, dieses Jahr einen ganz besonderen 
Dank auszurichten: trotz schwierigen Vorausset-
zungen an unsere treuen Gönnerinnen und Gönner 
sowie an unsere motivierten Sponsoren und Partner. 
Trotz unvorhergesehenen Herausforderungen an 
die kantonalen Wanderweg-Organisationen und 
ihre engagierten Ehrenamtlichen, die sich unbe-
irrt der Erhaltung und Verbesserung des Wander-
wegnetzes widmen. Und schliesslich auch an das 
Bundesamt für Strassen (ASTRA) und an unsere 
geschätzten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für 
ihre tatkräftige Unterstützung.

ADÈLE THORENS GOUMAZ
Präsidentin Schweizer 

Wanderwege, Ständerätin

MICHAEL ROSCHI
Geschäftsleiter

Schweizer Wanderwege

I n einer schweizweiten Umfrage im Rahmen der Studie 
«Sport Schweiz 2020» und im darauf aufbauenden Moni-

toring «Wandern in der Schweiz 2020» wurden neue Daten 
zum Wanderwesen ermittelt. Seit der letzten Erhebung 2013 
hat das Wandern mit einer Zunahme von rund 13 % erneut an 
Popularität gewonnen und ist weiterhin die beliebteste Sportart 
der Schweizer Bevölkerung. Die 65 000 Kilometer einheitlich 
signalisierten und gut gepflegten Wanderwege sind zudem die 
meistgenutzte Sportinfrastruktur der Schweiz. Für die hohe 
Qualität dieses Angebots sorgt der Verband Schweizer Wan-
derwege mit seinen kantonalen Wanderweg-Organisationen.

Schweizerinnen und Schweizer wandern 
rund 200 MIO. STUNDEN  pro Jahr.

Signalisierte Wanderwege sind mit 47% die 
meistgenutzte SPORTINFRASTRUKTUR 

in der Schweiz.

MEHR ALS DIE HÄLFTE 
der Schweizer Bevölkerung 

wandert regelmässig.

Wandern generiert in der Schweiz jährlich 
eine DIREKTE WERTSCHÖPFUNG 

VON CHF 3,6 MIA.

Für ZWEI DRITTEL aller Schweizer Wanderinnen 
und Wanderer sind die Wegweiser die wichtigste 

ORIENTIERUNGSHILFE  unterwegs.

2⁄3
57 %

47 % 3.6

200 000 000
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LEISTUNGSVEREINBARUNG 
BUNDESAMT FÜR STRASSEN (ASTRA)

I m Rahmen der Beitragsvereinbarung mit dem Bundesamt 
für Strassen (ASTRA) wurden 2020 zur Förderung eines 

attraktiven, sicheren, flächendeckenden und einheitlich signa-
lisierten Wanderwegnetzes gemäss dem Fuss- und Wander-
weggesetz (FWG) folgende Aktivitäten durchgeführt:

 Unterstützung der 19 teilnehmenden Kantone bei der 
Einführung, dem Betrieb und der Weiterentwicklung der 
Fachapplikation Langsamverkehr

 Fachberatung für Wanderwegverantwortliche der Kantone 
und Gemeinden sowie für kantonale Wanderweg-Organi-
sationen

 Weiterentwicklung, Qualitätsförderung und Koordination 
von Wanderland Schweiz in Kooperation mit SchweizMobil

Nachfolgende Publikationen und Ausbildungen wurden vom 
ASTRA unterstützt:

PUBLIKATIONEN
 

 «Winterwanderwege und Schneeschuhrouten. Leitfaden 
für die Planung, Signalisation, Betrieb und Information» 
(März 2020). Im Dezember 2020 wurde zudem die jährliche 
Fachtagung zum Thema «Signalisierte Winterangebote» mit 
58 Teilnehmenden erstmals online durchgeführt.

 «Wandern und Mountainbiken – Entscheidungshilfe zu 
Koexistenz und Entflechtung» (April 2020)
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 «Langsamverkehr und Naherholung. Empfehlungen und 
Beispiele zur Förderung des Langsamverkehrs zur Naherho-
lung» ( Juli 2020)

AUSBILDUNGEN

 Grundausbildung Signalisation: Aufgrund der COVID-
19-Schutzmassnahmen konnte 2020 nur ein Kurs in Aarwan-
gen mit 13 Teilnehmenden durchgeführt werden.

 Praxistag «Bau und Unterhalt von Wanderwegen: Ko-
existenz Wandern – Mountainbike»: Aufgrund schlechter 
Wetterbedingungen musste der Praxistag abgesagt und auf 
den Sommer 2021 verschoben werden. 

 Pilotschulung IVS: Infolge der im Herbst 2020 durchge-
führten Schulung prüfen Wanderweg-Mitarbeitende, ob der 
Zustand der historischen Wegsubstanz (IVS) im Rahmen der 
regulären Wanderwegkontrollen systematisch erfasst werden 
kann.

STELLUNGNAHMEN

Es wurde eine detaillierte Stellungnahme zum Entwurf des 
Veloweggesetzes verfasst. Aus Sicht der Schweizer Wander-
wege bedeutet die neue Gesetzgebung eine Stärkung des 
Langsamverkehrs als Ganzes, bringt aber auch verschiedene 
anzugehende Herausforderungen für die Wanderweginfra-
struktur mit sich.

WANDERWEG-FONDS

I m Berichtsjahr erhielten neun Projekte finanzielle 
Beiträge für die Instandstellung oder Aufwertung 

der Wanderweginfrastruktur. Damit konnten seit 
der Gründung des Wanderweg-Fonds 2014 insge-
samt 58 Baumassnahmen über Spenden und Legate 
bei ihrer Umsetzung unterstützt werden.

TECHNISCHE KOMMISSION

D ie Technische Kommission fungiert als beratendes Organ des 
Vorstands und der Geschäftsleitung in sämtlichen Belangen der 

Umsetzung des Fuss- und Wanderweggesetzes. Schwerpunkte 2020 
waren die Empfehlungen für die Vergabe der Beträge an die Gesuche 
des Wanderweg-Fonds, des «Mobiliar Fonds Brücken & Stege» und die 
Bewerbungen für den Post-Förderpreis. Der Vorstand der Schweizer  
Wanderwege wählte Stefan Birchler (Thurgauer Wanderwege) per 2021 
als Nachfolger von Viktor Styger (St. Galler Wanderwege) in die Tech-
nische Kommission.



MITTELBESCHAFFUNG

D ie Einnahmen aus der Mittelbeschaffung haben sich auch während 
der Coronapandemie sehr erfreulich entwickelt. Mit insgesamt  

CHF 6 242 865 liegen sie auf einem neuen Rekordhoch. Aus fünf Mailings 
flossen den Schweizer Wanderwegen CHF 6 147 945 an Gönnererträgen 
und Spenden zu. Die Auflage an Mailings nahm insgesamt um 1% zu, 
diejenige an Kaltadressen um 7% ab. Die Anzahl Gönnerschaften, die 
über die Website schweizer-wanderwege.ch generiert wurde, hat sich 
mehr als verdoppelt. Der aktive Gönnerstamm umfasst per Ende 2020 
rund 87 000 Personen, was einem Wachstum von über 5% gegenüber 
dem Vorjahr entspricht.

ZEWO-GÜTESIEGEL

D ie Schweizer Wanderwege sind seit 2010 Zewo-zertifiziert und 
bürgen damit für einen zweckbestimmten und effizienten Einsatz der 

Spendengelder sowie für Transparenz und unabhängige Kontrollstruk-
turen. Im Jahr 2020 konnte das Rezertifizierungsverfahren erfolgreich 
durchlaufen und abgeschlossen werden. Die Schweizer Wanderwege 
bleiben damit für weitere fünf Jahre Zewo-zertifiziert.

MITTELVERWENDUNG

A us der Mittelbeschaffung 2020 können 58% 
oder CHF 3 629 718 aller Einnahmen an die 

kantonalen Wanderweg-Organisationen ausbe-
zahlt werden. Die Beiträge dienen der Finanzierung 
von Massnahmen zur Förderung der Wanderwege 
und des Wanderns sowie der Aus- und Weiter-
bildung von Mitarbeitenden. 26% des Gesamtauf-
wands wurden zur Deckung des Aufwands für die 
Mittelbeschaffung und Werbung sowie des allge-
meinen administrativen Aufwands verwendet; 74% 
entfielen auf Projekte und Dienstleistungen. In der 
Berichtsperiode flossen dem Dachverband aus zwei 
Vermächtnissen insgesamt CHF 76 700 zu, die dem 
Wanderweg-Fonds zugeführt wurden. 

SPONSORING UND PARTNERSCHAFTEN

Z usammen mit den Partnern der Schweizer Wanderwege konnten 
2020 wertvolle Projekte und Massnahmen durchgeführt werden.

In der ersten Ausschreibungsrunde im Rahmen des «Mobiliar Fonds 
Brücken & Stege» wurden über 40 Bewerbungen eingereicht. Daraus 
wählte eine Jury mit Vertretern der Schweizer Wanderwege und ihrer 
Hauptpartnerin, der Mobiliar, 15 Projekte aus. Diese wurden mit einem 
grosszügigen Gesamtbeitrag von CHF 340 000 unterstützt.

Mit dem Post-Förderpreis prämierten die Schweizer Wanderwege und 
die Schweizerische Post vier familienfreundliche Wanderwegprojekte, 
die eine Finanzierungslücke aufwiesen. Gemeinsam setzt man sich mit 
diesem Preis für attraktive und für Familien geeignete Wanderwege ein. 
Die Gewinner 2020 waren der Gäggersteg (BE), die Tour du Mont (VS), 
die Tine de Conflens (VD) sowie der Zirkelgraben (FR).

Weitere Partner der Schweizer Wanderwege sind Transa, Lowa, Post-
Auto, Narimpex, Hotelleriesuisse, Reka, Schweizer Jugendherbergen, 
Arenas The Resorts, Eurotrek, Lifeforce und RailAway. 

EVENTS UND KAMPAGNEN

A ufgrund des Coronavirus wurde das 15. Jubiläum der Schweizer 
Wandernacht sowie auch die Coop Familienwanderung auf das 

nächste Jahr verschoben. Die bereits geplanten Massnahmen sollen 2021 
mit nur leichten Anpassungen nachgeholt werden.

Infolge der durch den Wegfall der Events freigewordenen Ressourcen, des 
hohen Medieninteresses und des Wanderbooms im Sommer wurde das  
animierte Video «Like to Hike» zum Thema «Korrektes Wandern» für 
wenig erfahrene Wanderinnen und Wanderer produziert. Der Clip wur-
de auf den Onlinekanälen der Schweizer Wanderwege über 230 000-mal 
wiedergegeben. 

Die Schweizer Wanderwege waren abermals Partner der Präventions-
kampagne der BFU, Beratungsstelle für Unfallverhütung im Bereich 
sicheres Bergwandern. 2020 wurden das Konzept sowie die Kampa-
gnenwebsite überarbeitet. Die Botschaft lautete neu: Bergwandern ist 
kein Spaziergang – Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Fitness sind 
wichtige Voraussetzungen. Die weiss-rot-weisse Signalisation wurde 
visuell in den Fokus gerückt.

PR UND KOMMUNIKATION

D a die Schweizer Wandernacht und die Coop Familienwanderung weggefallen sind, wurden durch die Schweizer Wander-
wege nur drei Medienmitteilungen zu den Themen «Like to Hike», «Neue Webkarten zur Planung von Wanderpausen» 

sowie zum Post Förderpreis/Prix Rando versendet. Aufgrund des hohen Interesses am Wandern sind trotzdem knapp 70 
Medienanfragen eingegangen (+75%). Insgesamt wurden in den Schweizer Medien 523 (+33%) Berichte mit der Erwähnung 
der Schweizer Wanderwege und/oder der Serviceplattform schweizer-wanderwege.ch publiziert.
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SERVICEPLATTFORM 
(ONLINE)

D as Wandern erfreute sich 2020 grosser Be-
liebtheit, was sich auch auf der Serviceplatt-

form zeigte: Es wurden per Ende Jahr über 4,8 Mio 
Seitenaufrufe (+36%) verzeichnet – ein neuer Re-
kord. Dasselbe gilt für die 41 104 Benutzerkonten 
(+37%). Nebst zahlreichen Verbesserungen der Ser-
viceplattform stand die Erweiterung des Tools zur 
Erfassung von Wegsperrungen im Vordergrund. 
Dieses gewährleistet einen zuverlässigen Work-
flow von der Erfassung der Wegsperrungen und 
Umleitungen durch die kantonalen Wanderweg-
Organisationen bis hin zur Publikation auf weiteren 
Plattformen wie SchweizMobil und dem Geoportal 
des Bundes map.geo.admin.ch.
Neu sind auf der Serviceplattform über verschie-
dene Kartenlayer die Standorte der Wanderhotels 
von Hotelleriesuisse, der Feuerstellen der Zeitschrift 
«Schweizer Familie» und der «Wanderbeizli» der 
Landeskarte von swisstopo zu finden. Damit lassen 
sich Wanderpausen ideal planen. Über die Funktion 
«Wanderung mit öV planen» können neu auch für 
selbst geplante Wanderungen An- und Rückreise 
sowie Pausen einkalkuliert und somit der zeitliche 
Ablauf des Wandertags zuverlässig geplant werden.

ONLINESHOP

W ie viele Onlineshops verzeichnete 2020 mit 
CHF 150 000 (+27%) auch jener der Schwei-

zer Wanderwege einen Rekordumsatz. Bestseller 
neben den Wanderkarten der swisstopo waren das 
selbstaufblasbare Sitzkissen und der «Gipfelstürmer» 
aus der Serie der witzigen Blechrhomben.

WANDERLEITERAUSBILDUNG 

D ie Coronapandemie hatte auch Auswirkun-
gen auf die Wanderleiterausbildung. Mit viel 

zusätzlichem administrativem Aufwand konnten 
alle esa-Wanderleiterkurse durchgeführt werden. 
60 neue Wanderleiterinnen und Wanderleiter er-
hielten das esa-Leiterzertifikat «Wandern».
Im Mai erhielten 18 Absolventinnen und Absol-
venten des ersten «Berufslehrgangs Wanderleiter» 
unter dem Dach der Schweizer Wanderwege das 
Abschlusszertifikat. Der Lehrgang 2020/2021 war 
stark von COVID-19 betroffen. Dank teilweiser 
Umstellung auf Fernunterricht konnten alle Mo-
dule durchgeführt oder verschoben und nachge-
holt werden. 

MAGAZIN WANDERN.CH 
(PRINT)

I m letzten Jahr rückten die sechs Ausgaben des 
Magazins WANDERN.CH den Aargau, das Zür-

cher Oberland, «Löcher noch und nöcher», den 
Lötschberg, Lärchenwanderungen und Schnee-
schuhlaufen im Jura ins Zentrum. Der Lockdown 
führte dazu, dass im April und Mai überdurch-
schnittlich viele Bestellungen von Probemagazinen 
und Aboabschlüsse verbucht werden konnten. Der 
Leserkreis wuchs von 507 000 auf 539 000 Kon-
takte. Die Auflage konnte um 300 Exemplare ge-
steigert werden.

NEWSLETTER 

D as Design des Newsletters wurde 2020 an das 
Corporate Design der Schweizer Wander-

wege angepasst und die Sendefrequenz von acht- 
auf zwölfmal pro Jahr erhöht. Erstmals wurde der 
aktuelle Wandervorschlag der Serviceplattform in 
ein Newsletter-Format überführt, womit die Abon-
nentinnen und Abonnenten jeweils am Donners-
tag, also kurz vor dem Wochenende, eine neue 
Wanderidee erhalten. Insgesamt befinden sich 
auf den beiden Newsletter-Empfängerlisten über 
60 000 Kontakte.

SOCIAL MEDIA

D ie Social-Media-Kanäle ziehen mehr Follow-
erinnen und Follower und vor allem mehr 

Interaktionen an. 2020 wurde erstmals eine Koope-
ration lanciert: Das Facebook-Quiz der Schweizer 
Wanderwege, von Neuchâtel Rando und der Wan-
derwege Graubünden erreichte 34 159 Personen. 
Die Followerzahl auf Instagram stieg um 163% 
auf über 20 000, und auch die Anzahl YouTube-
Abonnentinnen und -Abonnenten näherte sich der 
Tausendermarke.
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U m den Zewo-Standards sowie den Vorgaben von Swiss GAAP FER verstärkt nachzukommen, wurde die 
Darstellung der Bilanz und der Betriebsrechnung im Berichtsjahr angepasst. Zur besseren Vergleichbar-

keit wurden die Vorjahreszahlen ebenfalls angepasst.
Die Jahresrechnung 2020 schliesst mit einem Überschuss von CHF 680’512 ab und liegt damit deutlich über 
dem Ergebnis des Jahres 2019 von CHF 496’893. Das Betriebsergebnis (d. h. ohne Berücksichtigung vom Fi-
nanzergebnis) von CHF 641’535 liegt um rund CHF 194’000 über dem Ergebnis des Vorjahres (CHF 447’445).
Gegenüber dem Vorjahr konnten die Gönnerbeiträge um 4,1% auf CHF 6’147’945 (Vorjahr: CHF 5’908’395) ge-
steigert werden. Gesamthaft liegt der Fundraising-Ertrag im Jahr 2020 mit rund CHF 6,24 Mio. erstmals über der 
6-Mio.-Grenze. Die Einnahmen durch Sponsoring und Donatoren konnten um CHF 89’065 auf CHF 968’790 
(Vorjahr: CHF 879’725) gesteigert werden. Der Produkte- und Abonnementeertrag von CHF 1’456’746 hat um 
CHF 256’800 abgenommen (Vorjahr: CHF 1’713’546). Die Abonnemente konnten gehalten werden. Die Ab-
nahme des Umsatzes wurde durch einen Einbruch bei den Inserateerträgen verursacht. Der Handelsertrag lag mit  
CHF 152’181 über dem Vorjahreswert von CHF 113’063. Insgesamt liegt der Betriebsertrag mit CHF 10’159’830 
um CHF 689’830 über Budget und um CHF 228’304 über dem Vorjahr.
Die gesamten Betriebsaufwände von CHF 9’518’295 liegen CHF 377’605 unter Budget und CHF 31’717 über 
dem Vorjahr. Die Kosten im Bereich Dienstleistungen haben sich gegenüber dem Vorjahr erhöht (+ CHF 23’899). 
Effektiv wurden in diesem Bereich deutlich Kosten eingespart. Die Kostenerhöhung ergab sich durch den hö-
heren Projektaufwand für kantonale Wanderweg-Organisationen (vorher ergebnisabhängige Unterstützung 
kantonale Wanderweg-Organisationen, + CHF 385’372) und durch den Aufwand Wanderwegprojekte (vorher 
ausserordentlicher Aufwand, + CHF 3’950). Diese Leistungen sind neu im Bereich Dienstleistungen enthalten. 
Beim Material- und Warenaufwand ergab sich eine Reduktion der Kosten (- CHF 44’856). Beim Aufwand 
für Marketing und Kommunikation reduzierten sich die Kosten ebenfalls (- CHF 112’324). Bei den Personal-
kosten ergaben sich Mehrkosten (+ CHF 189’619). Die Kosten sind höher als budgetiert (+ CHF 101’696). 
Der Mehraufwand kann durch unerwartete Absenzen und Personalwechsel sowie deutlich mehr Aufwand im 
Sekretariat begründet werden.
Beim übrigen betrieblichen Aufwand lagen die Kosten mit CHF 805’741 unter dem Vorjahr (- CHF 24’619) 
und ebenfalls unter dem Budget (- CHF 199’259).
74% des Gesamtaufwands entfielen auf Projekte und Dienstleistungen für die Wanderwege und das Wandern, 
10% auf die Administration, 16% für die Mittelbeschaffung und Werbung. Die Anforderungen der Zewo 
werden damit erfüllt (vgl. Anmerkung 17 im Anhang der Jahresrechnung). Im Sinne des Leitbildauftrags zur 
zentralen Mittelbeschaffung werden die kantonalen Wanderweg-Organisationen an den Gönnererträgen des 
Dachverbandes beteiligt. Die Berechnung der finanziellen Unterstützung wird ausgehend von der ermittelten 
Berechnungsbasis (vgl. Anmerkung 10 im Anhang der Jahresrechnung) von CHF 3’803’795 ermittelt. Gemäss 
Beschluss der Präsidienkonferenz vom 29. Oktober 2019 fliessen davon CHF 100’000 ins gebundene Kapital 
Wanderwegprojekte. Gemäss Beteiligungsreglement fliessen unter den aktuellen Voraussetzungen 2% der Be-
rechnungsbasis nach Abzug der CHF 100’000 (CHF 74’076) in das freie Kapital der Schweizer Wanderwege.
Somit erfolgt eine Verteilung an die kantonalen Wanderweg-Organisationen von CHF 3’629’719 (Vorjahr: 
CHF 3’095’901). Dies entspricht einer Erhöhung der Auszahlung um CHF 533’818.
Weil im Jahr 2020 ausserordentliche Umstände dazu geführt haben, dass das Rekordergebnis von 2019 deutlich 
übertroffen werden konnte, schlägt der Vorstand der Generalversammlung vor, die Auszahlung um gesamt-
haft CHF 500’000 zu reduzieren und als einmalige Rückstellung dem freien Kapital der SWW zuzuweisen. 
Das Beteiligungsreglement wurde im Jahr 2018 geändert. Die relevanten Beschlüsse und die genaue Berechnung 
sind unter Anmerkung 10 im Anhang aufgeführt. Gemäss dem Reglement über die Beteiligung der kantonalen 
Wanderweg-Organisationen am Betriebsergebnis der Schweizer Wanderwege sind die finanziellen Beiträge 
namentlich für Massnahmen zur Förderung der Qualität der Wanderwege, zur Förderung des Wanderns 
sowie zur Steigerung der Leistungsfähigkeit und der Effizienz der kantonalen Wanderweg-Organisationen 
einzusetzen.
Die Einhaltung dieser reglementarischen Vorgaben wird durch einen externen Wirtschaftsprüfer jährlich 
überprüft.
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JAHRESRECHNUNG
2020

BILANZ
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A N M E R K U N G
I M  A N H A N G

 2020
I N  C H F

 2019 
I N  C H F

AKTIVEN   

UMLAUFVERMÖGEN  7’009’602  6’390’181

Flüssige Mittel 1  6’543’289  5’649’359

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 2  311’644  551’600

Sonstige kurzfristige Forderungen 3  73’410  111’954

Vorräte Handelswaren 4  7’901  14’001 

Aktive Rechnungsabgrenzungen 5  73’358  63’267

ANLAGEVERMÖGEN  1’306’166  1’352’486 

Sachanlagen 6  166’813  211’754 

Finanzanlagen 7 1’139’353  1’140’732 

TOTAL AKTIVEN 8’315’768 7’742’667

PASSIVEN   

KURZFRISTIGES FREMDKAPITAL 908’441  1’015’852

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 8  211’256  318’779 

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten  –   –  

Passive Rechnungsabgrenzungen 9  697’185  697’073 

ORGANISATIONSKAPITAL  7’407’327 6’726’815 

Gebundenes Kapital 4’272’464 3’705’006

Gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 10 3’629’719  3’095’901 

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 11 642’745 609’105

Freies Kapital 3’134’863 3’021’809

Freies Kapital am 1. Januar 3’021’809 2’909’178

Zuweisungen an freies Kapital 113’054 112’631

TOTAL PASSIVEN 8’315’768 7’742’667
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KAPITALVERÄNDERUNGBETRIEBSRECHNUNG

ANMERKUNG
IM ANHANG

 2020 I ST 
I N  C H F 

 2020
 B U D G E T 

I N  C H F 

 2019 I ST 
I N  C H F

Erhaltene Zuwendungen 6’166’165 5’650’000 5’947’685
Spenden gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 11 76’700 38’000

ERHALTENE ZUWENDUNGEN 6’242’865 5’650’000 5’985’685

Mitgliederbeiträge 121’985 120’000 119’985
Beiträge der öffentlichen Hand 12 850’657 1’045’000 977’619
Beitrag Sport-Toto-Gesellschaft 14’000 15’000 14’000

TOTAL ÖFFENTLICH- UND PRIVATRECHTLICHE BEITRÄGE 986’642 1’180’000 1’111’604

Dienstleistungsertrag 13 96’755 95’000 127’903
Produkteertrag und Abonnemente 14 1’456’746 1’530’000 1’713’546
Handelsertrag 15 152’181 125’000 113’063
Sponsoringertrag 968’790  890’000 879’725

ERLÖSE AUS LIEFERUNGEN UND LEISTUNGEN 2’674’472 2’640’000 2’834’237

ÜBRIGER BETRIEBSERTRAG 16 255’851  –      2’497

TOTAL BETRIEBSERTRAG 10’159’830 9’470’000 9’934’023

Dienstleistungen und Spendenaktionen -900’447 -1’030’000 -938’063
Allgemeine Dienstleistungen 18 -305’967 -440’000 -457’308
Dienstleistungen für Magazin WANDERN.CH -764’242 -915’000 -940’708
Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 10 -3’095’900 -3’095’900 -2’710’528
Projektaufwand aus gebundenen Mitteln Wanderwegprojekte 11 -143’060 -139’110

AUFWAND FÜR BEZOGENE DIENSTLEISTUNGEN -5’209’616 -5’480’900 -5’185’717

MATERIAL- UND WARENAUFWAND 19 -545’346 -525’000 -590’202

AUFWAND MARKETING UND KOMMUNIKATION -625’955 -650’000 -738’279

TOTAL DIREKTER SACHAUFWAND -6’380’917 -6’655’900 -6’514’198

PERSONALAUFWAND 20 -2’286’696 -2’185’000 -2’097’077

Raumaufwand -122’087 -140’000 -119’323
Unterhalt und Ersatz 21 -6’875 -70’000 -138’245
Versicherungen -7’831 -5’000 -7’434
Entrichtete Beiträge und Zuwendungen 22 -219’148 -285’000 -131’308
Verwaltungsaufwand -228’228 -160’000 -242’110
Verbandsführung 23 -191’816 -245’000 -162’769
Sonstiger Betriebsaufwand 24 -29’756 -100’000 -29’171

TOTAL ÜBRIGER BETRIEBLICHER AUFWAND -805’741 -1’005’000 -830’360

ABSCHREIBUNGEN 25 -44’941  -50’000 -44’943

TOTAL BETRIEBSAUFWAND 17 -9’518’295 -9’895’900 - 9’486’578

TOTAL BETRIEBSERGEBNIS 641’535 -425’900 447’445

Finanzertrag 46’973 45’000 56’784
Finanzaufwand -7’996 -5’000 -7’336

FINANZERGEBNIS 38’977  40’000 49’448

JAHRESERGEBNIS 680’512  -385’900 496’893

VERWENDUNG JAHRESERGEBNIS

Zuweisung an gebundenes Kapital 
Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 26 -533’818  -385’372
Zuweisung Spenden an gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 11 -76’700 -38’000
Entnahme Projektaufwand gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 11 143’060 139’110
Zuweisung an gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 10  -100’000   -100’000

ZUWEISUNGEN IN FREIES KAPITAL 113’054  -385’900 112’631

A N FA N G S -
B E S TA N D

Z U W E I -
S U N G

E N T-
N A H M E

V E R Ä N -
D E R U N G

E N D -
B E S TA N D

2020

Gebundenes Kapital Projektaufwand 
kantonale Wanderweg-Organisationen 3’095’901   –      –   –      

Zuweisung gebundenes Kapital 
kantonale Wanderweg-Organisationen 533’818  533’818       

GEBUNDENES KAPITAL PROJEKTAUFWAND 
KANT. WANDERWEG-ORGANISATIONEN 3’095’901  533’818   –     533’818 3’629’719 

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 609’105 76’700 -143’060 -66’360  

Zuweisung aus Betriebsergebnis 100’000 100’000

GEBUNDENES KAPITAL
WANDERWEGPROJEKTE 609’105 176’700 -143’060 33’640 642’745 

GEBUNDENES KAPITAL 3’705’006 710’518 -143’060 567’458 4’272’464 

Mittel aus Eigenfinanzierung

FREIES KAPITAL 3’021’809 823’572 -710’518 113’054 3’134’863

ORGANISATIONSKAPITAL 6’726’815 1’534’091 -853’578 680’512 7’407’327

A N FA N G S -
B E S TA N D

Z U W E I -
S U N G

E N T-
N A H M E

V E R Ä N -
D E R U N G

E N D -
B E S TA N D

2019

Gebundenes Kapital Projektaufwand 
kantonale Wanderweg-Organisationen 2’710’528   –      –   –      

Zuweisung gebundenes Kapital 
kantonale Wanderweg-Organisationen 385’373 385’373       

GEBUNDENES KAPITAL PROJEKTAUFWAND 
KANT. WANDERWEG-ORGANISATIONEN 2’710’528 385’373   –     385’373 3’095’901 

Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte 610’215 38’000 -139’110 -101’110  

Zuweisung aus Betriebsergebnis 100’000 100’000

GEBUNDENES KAPITAL
WANDERWEGPROJEKTE 610’215 138’000 -139’110 -1’110 609’105 

GEBUNDENES KAPITAL 3’320’743 523’373 -139’110 384’263 3’705’006

Mittel aus Eigenfinanzierung

FREIES KAPITAL 2’909’178 636’003 -523’372 112’631 3’021’809

ORGANISATIONSKAPITAL 6’229’921 1’159’376 -662’482 496’894 6’726’815



GELDFLUSSRECHNUNG ANHANG

A N M E R K U N G
I M  A N H A N G

 2020
I N  C H F 

 2019
I N  C H F 

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT 

JAHRESERGEBNIS 680’512 496’893

+ Abschreibungen auf Sachanlagen 44’941 44’943

+ Abschreibungen/- Zuschreibungen auf Finanzanlagen 1’379  -5’880 

+ Bildung/- Auflösung von Rückstellungen   –       –     

+ Bildung/- Auflösung von Wertberichtigungen auf Warenvorräten   –       –     

+ Nettoverlust/- Nettogewinn aus Veräusserung Finanzanlagen –  -4’509 

+ Zuweisungen an Fonds/- Entnahmen Fonds

+ Abnahme/- Zunahme Forderungen 278’500 26’849

+ Abnahme/- Zunahme Vorräte 6’100 -9’600 

+ Abnahme/- Zunahme aktive Rechnungsabgrenzung -10’091 17’932 

+ Zunahme/- Abnahme kurzfristige Verbindlichkeiten -107’523 -97’852 

+ Zunahme/- Abnahme passive Rechnungsabgrenzung 112 143’387

GELDFLUSS AUS BETRIEBSTÄTIGKEIT 27 893’930 612’163

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT

- Investitionen in Sachanlagen – -77’412 

- Investitionen in Finanzanlagen – -124’419

+ Desinvestitionen von Sachanlagen   –   –      

+ Desinvestitionen von Finanzanlagen – 7’980

GELDFLUSS AUS INVESTITIONSTÄTIGKEIT – -193’851

LIQUIDITÄTSNACHWEIS

Flüssige Mittel am 1.1. 5’649’359 5’231’047

Flüssige Mittel am 31.12. 6’543’289 5’649’359

- ABNAHME/+ ZUNAHME FLÜSSIGE MITTEL 893’930 418’312

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT

GELDFLUSS AUS FINANZIERUNGSTÄTIGKEIT – –

- ABNAHME/+ ZUNAHME FLÜSSIGE MITTEL 893’930 418’312

RECHNUNGSLEGUNGSGRUNDSÄTZE 
Die Rechnungslegung erfolgt nach Massgabe der Fachempfehlungen zur Rechnungslegung (Swiss GAAP 
FER) gemäss Konzept der Kern-FER sowie FER 21 (Rechnungslegung für Non-Profit-Organisationen). 
Sie entspricht dem Schweizerischen Obligationenrecht sowie den Bestimmungen der Statuten. Auf-
wand und Ertrag werden nach dem Entstehungszeitpunkt periodengerecht abgegrenzt. Der von den 
Wirtschaftsprüfern geprüfte Teil der Jahresrechnung besteht aus Bilanz, Betriebsrechnung, Geldfluss-
rechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang. Die Jahresrechnung vermittelt 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage. Die 
Bewertung richtet sich nach dem Grundsatz der Einzelbewertung von Aktiven und Passiven. Die wich-
tigsten Bewertungsgrundsätze sind nachstehend bei den einzelnen Bilanzposten erläutert. Der Leistungs-
bericht als weiterer Bestandteil der Jahresrechnung wird von der Geschäftsprüfungskommission und vom 
Wirtschaftsprüfer nicht geprüft. Er ist separat im Jahresbericht der Schweizer Wanderwege publiziert 
und gibt in angemessener Weise über die Leistungsfähigkeit (Effektivität) und die Wirtschaftlichkeit 
(Effizienz) des Verbands Auskunft. Da der Dachverband Schweizer Wanderwege keine Kontrolle bzw. 
Einflussnahme, weder finanzieller noch führungsmässiger Art, auf seine Mitglieder (kantonale Wander-
weg-Organisationen) ausübt, ist eine Konsolidierung der einzelnen Vereinsrechnungen nicht angezeigt.
Um den Zewo-Standards sowie den Vorgaben von Swiss GAAP FER verstärkt nachzukommen, wurde 
die Darstellung der Bilanz und der Betriebsrechnung im Berichtsjahr angepasst. Zur besseren Vergleich-
barkeit wurden die Vorjahreszahlen ebenfalls angepasst. Siehe dazu weitere Ausführungen in den An-
merkungen 10 und 11 dieses Anhangs.

ANMERKUNGEN ZU DEN EINZELNEN POSITIONEN DER JAHRESRECHNUNG:

BILANZ
1  Flüssige Mittel: Diese umfassen sechs Geschäftskonti und fünf E-Deposito-Konti in CHF bei der 
PostFinance, das Kontokorrent in CHF bei der Bank CLER und ein Eurokonto bei der Bank CLER 
sowie die Barkasse. Bewertung zum Nominalwert. Fremdwährungskonten werden zum Wechselkurs 
per Jahresende umgerechnet.

2  Forderungen aus Lieferungen und Leistungen: Es handelt sich ausschliesslich um zahlungsfähige 
Debitoren, hauptsächlich aus dem öffentlichen Gemeinwesen. Bewertung zum Nominalwert. Auf eine 
Wertberichtigung für allgemeine Bonitätsrisiken wurde verzichtet. Darin enthalten sind Forderungen 
gegenüber kantonalen Wanderweg-Organisationen (Nahestehende) von CHF 2’241.

3   Sonstige kurzfristige Forderungen: Betrifft den Anspruch auf die Rückerstattung der Verrechnungs-
steuer, Mehrwertsteuerguthaben sowie ausstehende Gutschriften fürs Jahr 2020 (Rabatte, abgesagter Kurs, 
rückwirkende Mietzinsreduktion).

4   Vorräte Handelswaren: Das Warenlager des Onlineshops wurde zum Nettomarktwert bewertet, da 
dieser tiefer ist als die Anschaffungskosten (Grund: schwer verkäufliche Waren).

5   Aktive Rechnungsabgrenzung: Es handelt sich um vorausbezahlte Aufwendungen für Versicherungs-
prämien, Bahnabonnemente, Abonnemente, Verträge mit Laufzeit über den 31.12.2020, bereits bezahlte 
Redaktorenhonorare für Magazinausgaben des Jahres 2021 sowie im Geschäftsjahr 2021 vereinnahmte 
Erträge für das Jahr 2020 und Marchzinsen auf Obligationen.

6   Sachanlagen: Die Sachanlagen (EDV-Hardware, Mobiliar) werden zum Anschaffungswert abzüglich 
der ordentlichen Abschreibungen bilanziert. Die ordentlichen Abschreibungen erfolgen linear über die 
Nutzungsdauer. Bei nicht mehr werthaltigen Sachanlagen werden die zusätzlichen Wertbeeinträchti-
gungen dem Periodenergebnis belastet.
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Es ergibt sich folgende Berechnung: 

Der ermittelte Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen wird separat als gebundenes 
Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen im Organisationskapital ausgewiesen. 
Die Auszahlung erfolgt im Folgejahr und wird in der Betriebsrechnung als Projektaufwand kantonale 
Wanderweg-Organisationen verbucht.

11  Gebundenes Kapital Wanderwegprojekte (bisher Fondskapital): Die Verwendung der Mittel aus die-
sem Fonds ist in einem Fondsreglement festgelegt, das durch den Vorstand an der Sitzung vom 5.2.2014 
genehmigt wurde. Das ursprünglich gebildete Fondskapital wurde vollständig verwendet. Durch die 
am 19.11.2015 und 3.5.2018 neu eingeführten Regelungen (automatische Zuweisung von Spenden und 
Legaten ab CHF 10’000.-) wurde zusätzliches Kapital gebildet. Weil es sich bei diesen Bestimmungen um 
interne Beschlüsse handelt, kann nicht mehr über eine Zweckbestimmung von aussen gesprochen werden. 
Neu wird dieses Kapital nicht mehr als Fondskapital, sondern als gebundenes Kapital Wanderwegpro-
jekte separat im Organisationskapital ausgewiesen. Die ausserordentlichen Fondsspenden (neuer Begriff: 
Spenden gebundenes Kapital Wanderwegprojekte) und die Aufwendungen für Wanderwegprojekte 
(neuer Begriff: Projektaufwand aus gebundenen Mitteln Wanderwegprojekte) werden neu im Betriebs-
ertrag bzw. Betriebsaufwand ausgewiesen (siehe auch Anmerkung 10). Dieses Kapital wird weiterhin auf 
einem separaten E-Deposito-Konto und einem Geschäftskonto bei der PostFinance angelegt. In diesem 
Jahr erfolgten Spenden und somit Neuzuweisungen ins gebundene Kapital von CHF 76’700. Gemäss 
Beschluss der Präsidienkonferenz vom 29.10.2019 werden CHF 100’000 aus der laufenden Rechnung 
dem gebundenen Kapital zugewiesen. In diesem Jahr erfolgten Aufwendungen zur Unterstützung von 
Wanderwegprojekten und somit Entnahmen aus dem gebundenen Kapital im Umfang von CHF 143’060.

BETRIEBSRECHNUNG
12   Beiträge der öffentlichen Hand: Wesentliche Position ist die Rahmenvereinbarung mit dem Bundes-
amt für Strassen (ASTRA): Der Betrag umfasst Unterstützungsbeiträge für das Engagement der Schweizer 
Wanderwege, das innerhalb der Rahmenvereinbarung (Subventionsvertrag) mit dem Bundesamt für 
Strassen (ASTRA) erbracht wird. Als Grundlage dienen das Bundesgesetz über die Fuss- und Wander-
wege (FWG) sowie die Subventionsgesetzgebung (SuG).

Die gesamten Beiträge des Bundesamtes für Strassen (ASTRA) an die Schweizer Wanderwege umfassen: 

7   Finanzanlagen: Die Finanzanlagen wurden zu den Anschaffungskosten bewertet, unter Abzug von 
Wertbeeinträchtigungen bei tieferem Kurswert. Sie umfassen folgende Positionen:

8   Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: Darin enthalten sind Verbindlichkeiten gegenüber 
kantonalen Wanderweg-Organisationen (Nahestehende) von CHF 1’017. 

9   Passive Rechnungsabgrenzung: Wesentliche Positionen sind Überzeit- und Ferienguthaben der 
Mitarbeitenden, im Februar 2021 auszuzahlende Leistungsprämien für Mitarbeitende fürs Jahr 2020, 
Abgrenzung von Sozialversicherungsbeiträgen sowie im Jahr 2020 vereinnahmte Erträge, die fürs Jahr 
2021 bestimmt sind.

10  Gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen (bisher unter dem Be-
griff ergebnisabhängige Unterstützung der Wanderweg-Fachorganisationen):

Gemäss genehmigtem Beteiligungsreglement vom 5.5.2018 wird der Anteil am zentralen Fundraising 
(Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen) ermittelt. Gemäss Beschluss der Präsidienkon-
ferenz vom 29.10.2019 erfolgt erneut eine Einlage von CHF 100’000 ins gebundene Kapital Wander-
wegprojekte. Nach Abzug der CHF 100’000 werden 2% dem freien Kapital der Schweizer Wanderwege 
zugewiesen. Der verbleibende Rest geht an die kantonalen Wanderweg-Organisationen.

Im Berichtsjahr wurden die Bilanz und die Erfolgsrechnung neu gegliedert. Die Auszahlung der er-
gebnisabhängigen Unterstützung aus dem Vereinsjahr 2019 wird in der Betriebsrechnung 2020 neu als 
Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen ausgewiesen. Die Auszahlung wurde bislang als 
Gewinnverwendung des Vorjahresergebnisses verbucht und hatte keinen Einfluss auf das Betriebsergebnis. 
Die bisher im ausserordentlichen Ertrag bzw. Aufwand ausgewiesenen Fondsspenden und Aufwendungen 
für Wanderwegprojekte werden neu in der Betriebsrechnung im Ertrag bzw. im Aufwand ausgewiesen 
werden. Das Vorjahr wurde zwecks Vergleichbarkeit ebenfalls angepasst.

Das aktuell für die Ermittlung des Unterstützungsbeitrags (neu Projektaufwand kantonale Wanderweg-
Organisationen) massgebende Betriebsergebnis muss durch diese Änderungen separat ermittelt werden. 

(BETRÄGE IN CHF) 31.12.2020 31.12.2019

ANLEIHENSOBLIGATIONEN 

Anschaffungswert 198’082 198’082

Wertberichtigung -1’379 –

Bilanzwert 196’703 198’082

IMMOBILIENFONDS

57’059 57’059

AKTIEN UND AKTIENFONDS

Anschaffungswert 885’591 885’591

 Wertberichtigung – –

 Bilanzwert 885’591 885’591

TOTAL BILANZWERT 1’139’353 1’140’732

TOTAL MARKTWERT 1’722’256 1’709’538

(BETRÄGE IN CHF) 2020 2019

BETRIEBSERGEBNIS 680’512 496’893

PROJEKTAUFWAND KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN
(ERMITTELT AUS GJ 2019 BZW. 2018)

3’095’900 2’710’528

SPENDEN GEBUNDENES KAPITAL WANDERWEGPROJEKTE -76’700 -38’000

PROJEKTAUFWAND AUS GEBUNDENEN MITTELN WANDERWEGPROJEKTE 143’060 139’110

FINANZERGEBNIS (ZUGUNSTEN SCHWEIZER WANDERWEGE) -38’977 -49’448

BERECHNUNGSBASIS (BISHER BETRIEBSERGEBNIS) 3’803’795 3’259’083

ZUWEISUNG AN WANDERWEGFONDS -100’000 -100’000

ZWISCHENERGEBNIS 3’703’795 3’159’083

DAVON 2% AN ORGANISATIONSKAPITAL SCHWEIZER WANDERWEGE -74’076 -63’182

PROJEKTAUFWAND KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN 3’629’719 3’095’901

( B E T R ÄG E  I N  C H F ) 2020 2019

Grundleistungen 580’000 580’000

Beitragsvereinbarungen 270’657 397’619

TOTAL BEITRÄGE ASTRA 850’657 977’619
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13   Dienstleistungsertrag: Umfasst Leistungen von swisstopo, Bundesamt für Sport (BASPO), privaten 
Organisationen, Tourismusorganisationen und Privatpersonen.

14   Produkteertrag und Abonnemente: Wesentliche Positionen sind das Medium WANDERN.CH 
(CHF 1’385’125, Vorjahr: CHF 1'525’016), Projekte, Wanderinformationen. Dort enthalten sind Erträ-
ge aus Dienstleistungen für Wanderpublikationen Dritter sowie für die Gestaltung der Rückseiten der 
Wanderkarten von swisstopo.

15   Handelsertrag: Hauptposition ist der Shop Warenverkauf (CHF 149’925, Vorjahr: CHF 109’055). 
Der Handelsertrag beinhaltet auch den Verkauf von Signalisationsmaterial.

16   Übriger Betriebsertrag: Mehrwertsteuernachtragsabrechnungen der Jahre 2014-2019. Die Eidge-
nössische Steuerverwaltung erliess im Juli 2019 eine Praxisänderung für Spendenorganisationen. Diese 
Praxisänderung konnte rückwirkend bis ins Jahr 2014 angewandt werden. Die Nachtragsabrechnungen 
2014-2019 ergaben Steuerrückerstattungen von insgesamt CHF 255’851.

17   Aufwand nach Zewo-Methodik: Die Betriebsrechnung wurde nach dem Gesamtkostenverfahren 
erstellt. Nachfolgend wird der Betriebsaufwand nach dem Umsatzkostenverfahren gemäss Swiss GAAP 
FER 21 dargestellt. Die Grundlage für die Berechnung der einzelnen Aufwandpositionen richtet sich 
nach den Kriterien der Zewo.

 

18   Allgemeine Dienstleistungen: Wesentliche Positionen sind Honorare für Drittleistungen (Über-
setzungskosten), Entschädigungen an Kommissionen und Administrationskosten für den Onlineshop.

19   Material- und Warenaufwand: Wesentliche Positionen sind die Produktionskosten fürs Medium 
WANDERN.CH sowie der Warenaufwand für die Wanderbroschüren und für den Onlineshop.

20   Personalaufwand: Darin enthalten sind die Löhne, Sozialleistungen, Spesen sowie Aus- und Weiter-
bildungskosten für alle Mitarbeitenden, Aushilfen und Praktikantinnen und Praktikanten. Total Stellenpro-
zente Festangestellte per 31.12.2020: 1’785% (Vorjahr: 1’785%). Der beitragsorientierte Vorsorgeplan für 
die Mitarbeitenden wird durch einen Anschlussvertrag mit der BVG-Sammelstiftung Abendrot geregelt. 
Der Arbeitgeberbeitrag für die berufliche Vorsorge beträgt CHF 152’530 (Vorjahr: CHF 137’716). Der 
Deckungsgrad der Stiftung Abendrot betrug per 31.12.2019 113%. Der Deckungsgrad per 31.12.2020 
wird erst im April bekannt. Der publizierte Deckungsgrad per 30.11.2020 liegt bei 114,3%.

21   Unterhalt und Ersatz: Unterhalt Büroräume CHF 1’260 (Vorjahr CHF 122’519), Unterhalt und Ersatz 
Büromobiliar CHF 5’551 (Vorjahr CHF 3’101) und Unterhalt und Ersatz Informatik (Software) CHF 64 
(Vorjahr CHF 12’625). 

22   Entrichtete Beiträge und Zuwendungen: Darin enthalten sind Mitgliederbeiträge an Organisationen 
(u. a. Stiftung SchweizMobil, Schweizerischer Tourismusverband, Schweiz Tourismus, Swiss Olympic, 
Mobility International Schweiz, Verein Natur & Freizeit) sowie Unterstützungen der kantonalen Wander-
weg-Organisationen (u. a. Fremdkosten für Lizenzen und Unterhalt der Mitgliederverwaltungssoftware 
«alabus» und der Buchhaltungssoftware «smartAccount» sowie für Workshops und Beratungen). 

23   Verbandsführung: Wesentliche Positionen sind die Vorstandsführung, Interessenvertretung und 
Unterstützung der kantonalen Wanderweg-Organisationen. Vorstandsführung (Vorstand): Die Mit-
glieder des Vorstandes haben gesamthaft 500 Stunden ehrenamtliche Arbeit geleistet. Die zusätzlich ge-
leisteten Stunden wurden mit einem Gesamtbetrag inkl. Spesen von CHF 57’335 (Vorjahr: CHF 57’784) 
abgegolten. Die Entschädigung des Präsidiums inkl. Spesen betrug CHF 14’000 (Vorjahr: CHF 14’000). 

24   Sonstiger Betriebsaufwand: Vorsteuerkürzung (CHF 26’005, nicht rückforderbare Vorsteuer bei der 
MwSt.), Aufwand Diverse (CHF 3’751).

25   Abschreibungen: Die Abschreibung von EDV-Hardware, Software und Bürogeräten erfolgt linear 
über einen Zeitraum von 4 Jahren, diejenige von Büromobiliar über 10 Jahre. Die ordentlichen Ab-
schreibungen betragen CHF 44’941 (Vorjahr: CHF 44’943). Es wurden keine ausserordentlichen Ab-
schreibungen getätigt.

26   Zuweisung an gebundenes Kapital Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen. Nach 
erfolgter Zuweisung entspricht das Kapital dem Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen 
im Folgejahr (Auszahlung Juni 2021; siehe auch Anmerkung 10).

GELDFLUSSRECHNUNG
27   Geldfluss aus Betriebstätigkeit: Darin enthalten sind Einnahmen aus Zinserträgen von CHF 46’973 
(Vorjahr CHF 46’395) sowie Ausgaben für Bank- und Depotgebühren von CHF 6’473 (Vorjahr 
CHF 5’915).

PROJEKT- UND 
DIENSTLEISTUNGS-

AUFWAND

ADMINISTRATIVER 
AUFWAND

MITTEL-
BESCHAFFUNGS- 

UND WERBE-
AUFWAND

Allgemeine Dienstleistungen  283’761  22’206  –   

DL für Magazin WANDERN.CH  445’709  279’457  39’076 

Dienstleistungen und Spendenaktionen – –    900’447 

Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen  3’095’900  –    –   

Projektaufwand aus gebundenen Mitteln  
Wanderwegprojekte

 143’060  –   –   

Material- und Warenaufwand  543’961  1’385  –

Aufwand Marketing und Kommunikation  230’838  180’652  214’465 

Personalaufwand  1’726’455  208’089  352’151 

Raumaufwand  92’176  11’110  18’801 

Unterhalt und Ersatz  5’191  626  1’059 

Versicherungen  5’912  713  1’206 

Entrichtete Beiträge und Zuwendungen  219’148  –    –

Verwaltungsaufwand  172’312  20’769  35’147 

Verbandsführung  –    191’816  –   

Sonstiger Betriebsaufwand  22’466  2’708  4’582 

Abschreibungen  33’930  4’090  6’921 

TOTAL AUFWAND  7’020’820  923’619  1’573’856 

ANTEIL AN BETRIEBSAUFWAND 74% 10% 16%

   

TOTAL BETRIEBSAUFWAND GEMÄSS JAHRESRECHNUNG 9’518’295 = 100%
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* Gesamthaft wurden 1’498 Arbeitsstunden (Vorjahr 1’612 Arbeitsstunden) zur direkten Unterstützung der kantonalen 
 Wanderweg-Organisationen aufgewendet. Diese wurden mit einem Ansatz von CHF 125 pro Stunde berechnet.

** Auszahlung Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen. Basis zur Berechnung bildet jeweils die
 Betriebsrechnung des Vorjahres (2020 = 2019, 2019 = 2018).

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag: Es gab keine bilanzrelevanten Ereignisse nach dem Bilanzstichtag.

Bürgschaften, Garantieverpflichtungen und Pfandbestellungen zugunsten Dritter: Es bestehen keine derartigen 
Eventualverpflichtungen.

Zur Sicherung eigener Verpflichtungen verpfändete oder abgetretene Aktiven sowie Aktiven unter Eigentumsvorbehalt: 
Es bestehen keine belasteten Aktiven.

Mietverpflichtung: Mietvertrag bis 31.1.2027, Restverpflichtung CHF 671’184 (73 × CHF 9’194.30)

LEISTUNGEN (BETRÄGE IN CHF) 2020 2019

CMS-Support 5’625 25’500

Vergünstigung Abopreise Magazin WANDERN.CH für Mitglieder 276’584 270’374

Kostenlose Abgabe Wanderbroschüren 8’778 11’200

Subventionierung Wanderleiterausbildung 61’354 33’601

Kollektivversicherung (Haftpflicht, Unfall) 17’424 17’156

Verbandssoftware «alabus» und «smartAccount» 41’775 35’590

PR-Support (Zuschüsse Umsetzung CI/CD, Events, gut unterwegs…) 100’858 166’500

Personelle Unterstützung der kantonalen Wanderweg-Organisationen* 187’250 201’500

Projektaufwand kantonale Wanderweg-Organisationen** 3’095’900 2’710’528

TOTAL LEISTUNGEN 3’795’548 3’471’949
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WEITERE ANGABEN
Transaktionen mit Nahestehenden: Ausser den nachstehend aufgeführten direkten Unterstützungsleis- 
tungen zugunsten der kantonalen Wanderweg-Organisationen fanden keine weiteren wesentlichen 
Transaktionen mit nahestehenden Personen statt. Folgende direkte Leistungen wurden durch die Schwei-
zer Wanderwege zugunsten der kantonalen Wanderweg-Organisationen erbracht:



BERICHT DER GESCHÄFTS-
PRÜFUNGSKOMMISSION

BERICHT DER
WIRTSCHAFTSPRÜFER
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D ie Geschäftsprüfungskommission hat sich der in Artikel 10 der Statuten und in Ziffer 4 des Organi-
sationsreglements umschriebenen Aufgaben in zwei Planungssitzungen und bilateralen Gesprächen 

angenommen. Die Rechnungsprüfung der Finanzausweise erfolgte durch die von der Geschäftsprüfungs-
kommission beauftragte Revisionsgesellschaft T+R AG. Die Prüfung des Geschäftsabschlusses kommt zu 
einem uneingeschränkt positiven Urteil.  

Der im Jahresbericht integrierte Leistungsbericht 2020 gibt einen umfassenden Einblick in die 
Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit der Organisation. Folgende Elemente möchten wir 
speziell erwähnen:
• Die Gönnerbeiträge von CHF 6’166’165  (Vorjahr: CHF 5’947’685) sowie eine einmalige Rückerstattung 

der MwSt. (CHF 255’851 übriger Betriebsertrag) tragen wesentlich zum erfreulichen Jahresergebnis bei.
• Der Erfolg spiegelt sich in erster Linie im guten Jahresergebnis von CHF  680’512 (Vorjahr:  

CHF 496’893).
• Das freie Kapital der SWW beträgt per 31.12.2020 CHF 3’134’863 (Vorjahr: CHF 3’021’809).
• Der Anteil der kantonalen Wanderweg-Organisationen am zentralen Fundraising der Schweizer 

Wanderwege beträgt im Jahr 2020 CHF 3’629’719 (Vorjahr: CHF 3’095’900).

Neben der eigentlichen Rechnungsprüfung hat sich die GPK mit der Verwendung der Spendengelder 
bzw. den Kosten für die Spendergewinnung auseinandergesetzt. Die GPK traf sich dazu zu einer Sitzung 
am 9. Juni 2020 in Bern. Die GPK konnte sich dank den umfassenden Unterlagen ein gutes Bild über 
die Verwendung der Spendengelder bzw. über die Kosten für die Spendergewinnung machen. Die GPK 
stellt keine Beanstandungen fest und lobt die professionelle Arbeit der SWW. 
Die GPK beschliesst ebenfalls das Wording betreffend Darstellung der Anteile am zentralen Fundraising 
in den Jahresberichten der kantonalen Wanderweg-Organisationen. 

ZUSAMMENFASSEND KOMMT DIE GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
ZU FOLGENDEN FESTSTELLUNGEN:
• Die Amtsführung des Vorstandes, der Geschäftsstelle und der Kommissionen entspricht, soweit dies 

aufgrund der Schwerpunktprüfungen beurteilt werden kann, den Vorgaben durch Leitbild, Statuten 
und Organisationsreglement. Die zur Verfügung stehenden Mittel wurden budgetkonform und zweck-
mässig eingesetzt.

• Die Buchführung wurde durch eine unabhängige zertifizierte Revisionsgesellschaft geprüft. Der sepa-
rate Bericht bestätigt die Gesetzes- und Statutenkonformität von Buchführung und Jahresrechnung.

• Beschwerden von Mitgliedern über die Tätigkeit des Vorstandes und der Geschäftsleitung liegen keine vor.

Die Geschäftsprüfungskommission dankt allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Form für 
das Wohlergehen der Schweizer Wanderwege eingesetzt haben.

ANTRAG DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION 
AN DIE GENERALVERSAMMLUNG:
Aufgrund des Prüfungsergebnisses beantragt die Geschäftsprüfungskommission der Generalversammlung 
2021 die Genehmigung der Jahresrechnung 2020 und die Entlastung des Vorstandes.
Weil im Jahr 2020 ausserordentliche Umstände dazu geführt haben, dass das Rekordergebnis von 2019 
deutlich übertroffen werden konnte, schlägt die GPK der Generalversammlung zudem vor, die Aus-
zahlung um gesamthaft CHF 500’000 zu reduzieren und als einmalige Rückstellung dem freien Kapital 
der SWW zuzuweisen. Damit würden CHF 3’129’718 an die WW-FO ausbezahlt. Dies wären noch  
+ CHF 33’818 gegenüber dem Vorjahr.  

23. Februar 2021

DIE GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION DER SCHWEIZER WANDERWEGE
Claude Oreiller, Präsident  |  Othmar Cueni  |  Willi Haag

A uftragsgemäss haben wir als Wirtschaftsprüfer die beiliegende Jahresrechnung der Schweizer Wan-
derwege bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Verän-

derung des Kapitals und Anhang für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. 
In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner 
Prüfungspflicht des Wirtschaftsprüfers.

VERANTWORTUNG DES VORSTANDES 
Der Vorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER, 
den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die 
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf 
die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Ver-
stössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vorstand für die Auswahl und die Anwendung sachge-
mässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 

VERANTWORTUNG DES WIRTSCHAFTSPRÜFERS 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den Schweizer Prüfungsstandards vor-
genommen. Nach diesen Standards haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten 
und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die 
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnach-
weisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der 
Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der 
Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern 
ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit 
es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber, um ein Prüfungsurteil über die Existenz und Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessen-
heit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen 
sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prü-
fungsurteil bilden.

PRÜFUNGSURTEIL 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene 
Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und 
den Statuten.

SONSTIGER SACHVERHALT
Wir empfehlen der Geschäftsprüfungskommission, der Generalversammlung zu beantragen, die Jahres-
rechnung zu genehmigen.

Gümligen, 23. Februar 2021 
T+R AG

Vincent Studer 
dipl. Wirtschaftsprüfer, zugelassener Revisionsexperte

Andreas Oester 
dipl. Wirtschaftsprüfer, zugelassener Revisionsexperte, 
Leitender Revisor 
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VERBANDSFÜHRUNG
PER 31 .  DEZEMBER 2020

STATISTIK KANTONALE
WANDERWEG-ORGANISATIONEN

VORSTAND
PRÄSIDENTIN (2020–2022) 
Adèle Thorens Goumaz, Lausanne (VD)

VIZEPRÄSIDENT (2020–2024) 
Simon Stadler, Altdorf (UR)

FINANZEN UND MITTEL- 
BESCHAFFUNG (2020–2024) 
Michele Passardi, Manno (TI)

WANDERWEGE UND  
KANTONALE WANDERWEG- 
ORGANISATIONEN (2018–2022) 

Damian Tomaschett, Rueun (GR)

MARKETING (2016–2020) 
Jürg Balsiger, Stans (NW)

MIT BERATENDER STIMME 
Bundesamt für Strassen (ASTRA) 
Hans Peter Kistler

Geschäftsleiter Schweizer Wanderwege 
Michael Roschi

TECHNISCHE KOMMISSION 
PRÄSIDENT (2020–2023)   
Andreas Lehmann, Luzern (LU)

MITGLIED (2006–2022)   

Angelica Brunner, Sitten (VS)

MITGLIED (2018–2022) 

Marc-André Sprunger, 
Reconvilier (BE)

MITGLIED (2012–2020) 

Bernard Matthey-Doret,  
La Conversion (VD)

MITGLIED (2005–2020) 

Viktor Styger, St. Gallen (SG)

MIT BERATENDER STIMME 
Bundesamt für Strassen (ASTRA) 
Hans Peter Kistler

Bereichsleiterin Wanderwege 
Olivia Grimm

GESCHÄFTSPRÜFUNGS-  
KOMMISSION 
PRÄSIDENT  (2018–2022) 
Claude Oreiller, Massongex (VS)

MITGLIED (2018–2022) 

Othmar Cueni, Liestal (BL)

MITGLIED (2018–2022) 

Willi Haag, St. Gallen (SG)

MIT BERATENDER STIMME 
Wirtschaftsprüfer 
Vincent Studer & Andreas Oester 
T+R AG Treuhand AG,  
Gümligen (BE)

GESCHÄFTSLEITUNG  
GESCHÄFTSLEITER 
Michael Roschi

GESCHÄFTSLEITUNGS-ASSISTENZ 
Karin Melliger

BEREICH WANDERWEGE  
BEREICHSLEITERIN 
Olivia Grimm (AB JANUAR 2020) 

PROJEKTLEITER 
Pietro Cattaneo

PROJEKTLEITERIN 
Ulrike Marx

PROJEKTLEITERIN 
Daniela Rommel

PROJEKTLEITER 
Bernard Hinderling

PROJEKTLEITER 
Andreas Wipf

SUPPORT WANDERWEGNETZ 
Susanne Frauenfelder

BEREICH WANDERN 
BEREICHSLEITER 
Thomas Gloor

LEITENDE REDAKTORIN DIGITAL 
Vera In-Albon

LEITENDER REDAKTOR 
MAGAZIN WANDERN.CH   
Rémy Kappeler 

PROJEKTLEITER 
Markus Ruff

KARTOGRAF 
Michael Dubach (AB MAI 2020)

MEDIAMATIKERIN
Tatjana Häuselmann

BEREICH MITTEL-
BESCHAFFUNG/SUPPORT  
BEREICHSLEITERIN
Evelyne Zaugg

MITARBEITERIN
Franziska Haeberli

MITARBEITERIN
Nicole Stöckli

MITARBEITER
Loïc von Matt 

MITARBEITERIN 
Andrea Wacher

MITARBEITERIN 
Gaby Wegmüller (AB MÄRZ 2020)

BEREICH MARKETING 
UND KOMMUNIKATION 
BEREICHSLEITERIN  
VERANTWORTLICHE SPONSO-
RING/PARTNERSCHAFTEN  
Andrea Gysi

VERANTWORTLICHE  
VERBANDSKOMMUNIKATION
Patricia Cornali 

MARKETINGASSISTENTIN 
Monika Leuenberger (AB OKTOBER 2020)

* Enthält geschätzte Stundenangaben  ** Fürstentum Liechtenstein
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KANTON WANDERWEGNETZ KANTON KANTONALE WANDERWEG-ORGANISATIONEN

Wegnetz 
total (km)

davon Wege 
mit Hartbelag 

(km)

davon
Bergwege 

(km)

Anzahl
Mitglieder

Anzahl 
geführte 

Wanderungen

Anzahl 
Teilnehmende 

an geführten 
Wanderungen

Anzahl 
freiwillige 

Mitarbeitende

Einsatzstunden 
freiwillige 

Mitarbeitende

AG 1  662 548 6 2 535 12 217 113 4 307

AI 633 132 197 388 8 136 23 2 210*

AR 814 298 9 871 31 654 37 3 400*

BE 9 825 2 809 2 455 14 513 40 774 152 15  100*

BS/BL 1  061 427 2 2 322 32 537 54 3 500*

FL** 355 60 150 0 0 0 0 0

FR 1  825 683 212 938 98 447 35 2 700*

GE 345 207 0 643 80 928 13 2 900*

GL 1   133 253 506 123 0 0 21 656

GR 11   159 1  900 9 790 1  435 32 510 K.A K.A

JU 1  130 305 5 905 26 628 18 986

LU 2  750 1  000 500 3 055 39 754 90 4 200*

NE 1  074 360 10 1  508 14 243 55 5 038

NW 631 170 460 1  050 41 486 45 1  400*

OW 1  005 217 577 831 39 518 165 4 500*

SG 4 362 1  413 859 3 672 49 976 148 6 000*

SH 440 125 0 368 19 284 17 2 500*

SO 1  366 457 3 669 25 100 K.A K.A

SZ 1  698 576 521 919 0 0 46 3 900*

TG 1  056 382 0 1  337 18 559 100 2 000*

TI 4  610 610 3 673 1  098 21 254 K.A K.A

UR 1  465 143 1   131 300 9 94 67 2 500*

VD 3 736 1  538 547 2 200 81 1  372 136 6 000*

VS 8 640 1  480 3 034 1  773 39 673 40 450*

ZG 554 230 11 736 20 451 31 4 703

ZH 2 969 1  003 17 6 391 31 2 808 229 7 557

TOTAL 66 298 17 326 24 675 50 580 804 14 403 1  635 86 507*



M I TG L I E D E R  ―  2 6

AKTIVMITGLIEDER
Aargauer Wanderwege AARGAUER-WANDERWEGE.CH | Appenzeller Wanderwege AI 
APPENZELL .CH  | Appenzell Ausserrhoder Wanderwege VAW APPENZELLER-
WANDERWEGE.CH  | Berner Wanderwege BERNERWANDERWEGE.CH | Wanderwege 
beider Basel WANDERWEGE-BEIDER-BASEL .CH  | Liechtensteinische Wanderwege 
AU.LLV.LI  | Union Fribourgeoise du Tourisme UFT FRIBOURGREGION.CH  | Genève Rando 
GENEVERANDO.CH  | Verein Glarner Wanderwege GLARNERWANDERWEGE.CH  | 
Wanderwege Graubünden WANDERWEGE-GRAUBÜNDEN.CH | Jura Rando JURARANDO.CH |  
Luzerner Wanderwege LUZERNER-WANDERWEGE.CH  | Neuchâtel Rando 
NEUCHATELRANDO.CH  | Nidwaldner Wanderwege NW-WANDERWEGE.CH  | Obwaldner 
Wanderwege OW-WANDERWEGE.CH  | St. Galler Wanderwege SG-WANDERWEGE.CH  |  
Schaffhauser Wanderwege SHWW SCHAFFHAUSER-WANDERWEGE.CH  | Solothurner 
Wanderwege SOLOTHURNER-WANDERWEGE.CH  | Schwyzer Wanderwege SCHWYZER-
WANDERWEGE.CH  | Thurgauer Wanderwege THURGAUER-WANDERWEGE.CH  |  
Ticino Sentieri TICINOSENTIERI.CH  | Urner Wanderwege URNERWANDERWEGE.CH  |  
Vaud Rando VAUD-RANDO.CH  | Valrando VALRANDO.CH  | Zuger Wanderwege 
ZUGERWANDERWEGE.CH  | Zürcher Wanderwege ZUERCHER-WANDERWEGE.CH 

EHRENPRÄSIDENTEN
Peter Jossen, Brig | Ernst Neukomm, Löhningen 

EHRENMITGLIEDER
Heinz Aerni, Hilterfingen | Alfred Dübendorfer, Wetzikon | Lucette Duvoisin, Liestal 

ASSOZIIERTE MITGLIEDER
Fribourg Rando, Freiburg | Bundesamt für Landestopografie swisstopo, Wabern | Gastrosuisse, Zürich | 
Luzern Tourismus AG, Luzern | Schweiz Tourismus ST, Zürich | Schweizer Alpen-Club SAC, Bern | 
Schweizer Reisekasse REKA, Bern |  Schweizerische Beratungsstelle für Unfallverhütung bfu, Bern | 
Seilbahnen Schweiz SBS, Bern | Verband öffentlicher Verkehr VöV, Bern 

MITGLIEDER AUF GEGENSEITIGKEIT
Fussverkehr Schweiz, Zürich | Naturfreunde Schweiz, Bern | Pro Natura, Basel | Schwarzwaldverein e.V., 
Freiburg i. B. | Schweizer Heimatschutz, Zürich | Schweizer Jugendherbergen, Zürich | EspaceSuisse, 
Bern | Schweizerischer Burgenverein, Basel | Schweizerischer Turnverband, Aarau | Schweizerischer 
Verband der Strassen- und Verkehrsfachleute VSS, Zürich 

MITGLIEDER 
SCHWEIZER WANDERWEGE 

2020
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Matthias Aebischer NATIONALRAT  | Isidor Baumann ALT STÄNDERAT  | Didier Berberat 
ALT STÄNDERAT  | Werner Bernet EHEM. DIREKTOR REKA | Duri Bezzola ALT 
NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SWISS SKI  | Jacques Bourgeois NATIONALRAT  |  
Thomas Bucheli METEOROLOGE SCHWEIZER FERNSEHEN  | Brigitte Buhmann EHEM. 
DIREKTORIN BFU, BERATUNGSSTELLE FÜR UNFALLVERHÜTUNG  | Yves Christen ALT 
NATIONALRAT  | Hans Peter Danuser von Platen EHEM. KURDIREKTOR ST.  MORITZ  |  
Dominique de Buman ALT NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SCHWEIZER 
TOURISMUS-VERBAND UND EHEM. PRÄSIDENT DER SEILBAHNEN SCHWEIZ | 
Verena Diener Lenz ALT  STÄNDERÄTIN  | Rudolf Dieterle EHEM. DIREKTOR BUNDESAMT 
FÜR STRASSEN (ASTRA)  | Ruth Dreifuss ALT BUNDESRÄTIN | Joachim Eder ALT 
STÄNDERAT  | Hans-Jürg Fehr ALT NATIONALRAT | Kurt Fluri NATIONALRAT, 
STADTPRÄSIDENT SOLOTHURN  | Marco Fritsche MODERATOR  | Urs Gasche ALT 
NATIONALRAT  | Jean-Daniel Gerber PRÄSIDENT SCHWEIZERISCHE GEMEINNÜTZIGE 
GESELLSCHAFT  | Edith Graf-Litscher NATIONALRÄTIN  | Ulrich Gygi EHEM. VER-
WALTUNGSRATSPRÄSIDENT SBB  | Ursula Haller Vannini ALT NATIONALRÄTIN  |  
Andrea Hämmerle ALT NATIONALRAT  | Claude Hêche ALT STÄNDERAT  | Hugues Hiltpold 
ALT NATIONALRAT  | Claude Janiak ALT STÄNDERAT  | Beat Jans ALT NATIONALRAT  | 
Markus Kägi ALT REGIERUNGSRAT KANTON ZÜRICH  | Klaus Künzli EHEM. ZENTRAL-
PRÄSIDENT GASTROSUISSE |  Daniel Landolf EHEM. LEITUNG POSTAUTO AG  | 
Albert Lauper EHEM. PRÄSIDENT VERWALTUNGSRAT DIE MOBILIAR VERSICHERUNG | 
Benedikt Loderer STADTWANDERER  | Dick Marty ALT STÄNDERAT  | Jean-Daniel Mudry 
EHEM. DIREKTOR SWISS SKI,  DIVISIONÄR  | Stefan Müller-Altermatt NATIONALRAT  | 
Simone Niggli-Luder MEHRFACHE WELTMEISTERIN ORIENTIERUNGSLAUF  | Melanie 
Oesch MUSIKERIN  | Fulvio Pelli ALT NATIONALRAT | Bruno Pezzatti ALT NATIONALRAT  | 
Jürg Röthlisberger DIREKTOR BUNDESAMT FÜR STRASSEN (ASTRA) | Regula Rytz 
NATIONALRÄTIN, EHEM. PRÄSIDENTIN DER GRÜNEN PARTEI SCHWEIZ |  
Samuel Schmid ALT BUNDESRAT  | Johann N. Schneider-Ammann ALT BUNDESRAT  | 
Silva Semadeni ALT NATIONALRÄTIN  | Simonetta Sommaruga BUNDESRÄTIN  | Niccel und 
Emil Steinberger LACHTRAINERIN UND AUTORIN/KABARETTIST UND AUTOR  | 
Franz Steinegger ALT NATIONALRAT, EHEM. PRÄSIDENT SCHWEIZER TOURISMUS-
VERBAND  | Hans Stöckli STÄNDERAT  | Franziska Teuscher ALT NATIONALRÄTIN, 
GEMEINDERÄTIN BERN  | Peter Vollmer ALT NATIONALRAT, EHEM. DIREKTOR 
SEILBAHNEN SCHWEIZ  | Alec von Graffenried ALT NATIONALRAT, STADTPRÄSIDENT 
BERN  | Erich von Siebenthal NATIONALRAT

PATRONATSKOMITEE
SCHWEIZER WANDERWEGE 

2020
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